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INVESTMENTSCHMIEDE 

INTELLIGENCE CENTER 

INVESTMENTSCHMIEDE RESEARCH (ISR) 
  

ISR-2026-0072 

Bellver Cards 

Bellver Markets LLC · ID 400440260 · Georgien · ACTIVE 

Deep Dive · Karteninfrastruktur, Regulatorik, Partnerclaims und Matrix-Vergütungsmodell 

★ ISR GOLD STANDARD v7.0 · DEEP DIVE · FINAL REPORT 

Version v1.2 · Stand 19. September 2026 · Report-Stufe DEEP DIVE · Pre-Launch-/Testphasenprüfung 
„Ein ISR-Bericht wird nicht einfach erstellt – er wird geschmiedet.“ 

INTELLIGENCE-AMPEL · HOCH 
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EXECUTIVE SUMMARY · INTELLIGENCE-AMPEL: ● HOCH 

Executive Intelligence Dashboard 

RESEARCH SCORE 
4,4 / 5 

 
RISK SCORE 

4,3 / 5 
 

ANALYSE-
SICHERHEIT 

89 % 
 

RATING 
E · SEHR HOCH 

  
Kennzahl Was sie misst – und was nicht Befund 

Research Score 4,4/5 
Umfang, Tiefe und Qualität der 
verfügbaren Daten; kein 
Seriositätsurteil. 

Gute amtliche/primäre Abdeckung; 
Issuervertrag, BIN/IIN und 
vollständiger Compensation Plan 
fehlen. 

Risk Score 4,3/5 
Anlegerrisiko; 5,0 entspricht der 
höchsten Stufe. 

Tragend sind Regulatorik, 
Vertriebs-/Matrixstruktur, 
Wirtschaftlichkeit und 
Transparenz. 

Analyse-Sicherheit 
89% 

Belastbarkeit der Gesamteinschätzung; 
kein Vertrauensurteil über das Projekt. 

Rechtsträger und zentrale 
Fremdquellen sind belegt; die 
konkrete Bellver-Providerkette 
bleibt teilweise offen. 

Rating E · Rot 
Gesamteinschätzung nach ISR-
Ratingskala v7.0. 

Sehr hohes Risiko; vor Zahlung 
oder Identitätsfreigabe fehlen 
tragende Primärnachweise. 

ZUSAMMENFASSUNG IN EINEM SATZ 

Bellver Cards verbindet ein reales, junges georgisches Unternehmen mit einer noch nicht unabhängig 
belegten Karten-/Issuer-Kette und einem zeitkritisch vermarkteten binären Matrixmodell, dessen 
regulatorische und wirtschaftliche Kernnachweise vor dem angekündigten Launch offen bleiben. 
  
Schwächster Punkt dieser Recherche: Es liegt kein Cardholder Agreement, kein verifizierter 
Issuer/BIN und kein vollständiger Vergütungsplan vor; dadurch bleiben die rechtliche Kartenkette und 
die Finanzierungslogik unvollständig prüfbar. 
 

DEEP-DIVE-FOKUS 

Prüffokus: Rechtsträger → regulatorischer Scope → Issuer/BIN → Banxa/Fireblocks → KYC-Modell → 
Matrix-/Spillover-Vergütung → Launch- und Testphasenkommunikation. 
 
Das ISR Intelligence Framework v7.0 
Das ISR Intelligence Framework trennt konsequent zwischen dokumentierten Tatsachen, direkt beobachtbaren Vorgängen, 
analytischen Schlussfolgerungen und offenen Hypothesen. [Projektbezogene Begründung, warum diese Trennung hier wichtig 
ist.] 

Kennzeichnung Bedeutung Anwendung in diesem Bericht 

Fakt Durch Primärquelle, amtliche Quelle oder dokumentiertes 
Originalmaterial belegt. 

Bellver Markets LLC, NAPR-
ID/LEI, NBG-Regeln und Banxa-
/Fireblocks-Dokumentation. 

Beobachtung Aus verfügbaren Informationen direkt ableitbar, ohne 
zwingende Aussage über Ursache oder Absicht. 

Testphasenkommunikation, 
Website-Inhalte, 
Registrierungssperren und 
öffentlich sichtbare 
Marketingmuster. 
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Kennzeichnung Bedeutung Anwendung in diesem Bericht 

Analyse Nachvollziehbar begründete Schlussfolgerung auf Basis 
mehrerer Befunde. 

Einordnung der TFZ-Lizenz, 
Partnerkette und 
Matrixökonomie auf Basis 
mehrerer Quellen. 

Hypothese Plausible, noch nicht abschließend verifizierte Prüfspur. 

Konkreter Issuer, BIN/IIN, Card 
Program Manager und 
vertraglicher Bellver↔Banxa-
Scope bis zur Vorlage offen. 

  
Evidenzstufen: ● amtlich · ● Primärquelle · ● Sekundärquelle · ● Anbieterangabe · ● offen/nicht verifiziert. 
Lesehinweis zur Farbgebung: Die Farbpunkte kennzeichnen ausschließlich die Quellenqualität, nicht das Risiko. Ein amtlich belegter Sachverhalt 
kann hoch riskant sein. 

Ratingskala v7.0 – verbindliche Kopplung an den Risk Score 

A B C D E F 

1,0 – 1,4 1,5 – 2,4 2,5 – 3,4 3,5 – 4,2 4,3 – 4,7 4,8 – 5,0 
  

Bellver Cards: Risk Score 4,3 · Rating E 

Rating Risk Score Bedeutung Handlungsleitende Kurzformel 

A 1,0 – 1,4 Belegt, reguliert, plausibel. Keine strukturellen Einwände. 

B 1,5 – 2,4 Im Kern belegt, einzelne offene Punkte. Vor Zeichnung gezielt nachfragen. 

C 2,5 – 3,4 Erhöhte Risiken, teilweise belegt. Nur mit vollständiger Aufklärung. 

D 3,5 – 4,2 Hohes Risiko, wesentliche Nachweise fehlen. Von einer Zeichnung ist abzuraten. 

E 4,3 – 4,7 ▲ AKTUELL Sehr hohes Risiko, tragende Nachweise fehlen. Keine Zahlung. 

F 4,8 – 5,0 Akut kritisch; Totalverlust oder eingetretener Kollaps. Keine Zahlung, Beweise sichern. 
  

JURISTISCHER KERNVORBEHALT 

Dieser Bericht stellt keine strafrechtliche Schuld fest. Er bewertet Anleger-, Struktur-, Transparenz-, Governance- und Durchsetzungsrisiken. Für 
alle genannten Personen und Unternehmen gilt die Unschuldsvermutung. Registerdaten werden veröffentlicht, aber nicht inhaltlich garantiert. 
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1. Executive Intelligence Summary 

Kernaussage: Bellver Cards befindet sich am 19. September 2026 in einer gestaffelten Test-/Pre-
Launch-Phase und wird als globale Zahlungskarte mit Wallet, Visa-Branding und einem binären Matrix-
/Spillover-Modell vermarktet. Der zugrunde liegende Rechtsträger Bellver Markets LLC ist als 
georgische LLC mit ID 400440260 seit 23. Juli 2025 als ACTIVE dokumentiert; der LEI 
894500RSZCDT0QO58Q17 existiert, sein LEI-Status ist jedoch LAPSED. Die zentrale Risikofrage ist 
deshalb nicht die Existenz der Gesellschaft, sondern ob die beworbene Karten-, Zahlungs- und 
Vergütungsarchitektur rechtlich und wirtschaftlich durch belastbare Gegenparteien getragen wird. 
[Q2–Q5] 

Evidenzlage: Bellver/Nexium nennt eine „Financial Authority of Tbilisi“ und die Nummer TFZ 
/230725/01 als Finanzlizenz. Die National Bank of Georgia (NBG) stellt dagegen klar, dass private 
Zahlungsdienste in Georgien durch Banken, Mikrofinanzorganisationen oder bei der NBG registrierte 
Non-Bank-PSP erbracht werden; Bellver ist in der aktuell abrufbaren NBG-PSP-Liste nicht auffindbar. 
Die Tbilisi Free Zone beschreibt ihre eigenen Lizenzen ausdrücklich als interne, jährlich zu erneuernde 
Dokumente und verweist zusätzlich auf staatliche Lizenzpflichten. Öffentlich verifiziert ist die 
Infrastrukturbeziehung Banxa↔Fireblocks; nicht verifiziert ist dagegen eine direkte oder vertraglich 
definierte Bellver↔Banxa-/Bellver↔Fireblocks-Beziehung. [Q4–Q9] 

Gesamturteil: Parallel dazu koppeln öffentlich gespiegelt auffindbare Vertriebsbeiträge die Sicherung 
einer Matrixposition an die Aktivierung/Kauf einer virtuellen Karte für 100 USD und bewerben 
Spillover, mögliche Beteiligungen an Kartenaktivitäten sowie eine Kartenoption „ohne klassischen KYC-
Prozess“. Banxas eigene KYC-Dokumentation zeigt jedoch je nach Region mindestens Identitätsdaten 
und oberhalb kleiner Express-Schwellen Dokument-/Liveness-Prüfungen. Das ist kein Nachweis eines 
Betrugs; es ist ein materieller Aufklärungsbedarf. ISR bewertet den Fall mit Risk Score 4,3/5, Rating E 
und Outcome-Stufe 2 „Beobachtung“. Vor Zahlung, Datenfreigabe oder Weiterempfehlung sollten Issuer, 
BIN/IIN, Cardholder Agreement, Lizenzscope und vollständiger Vergütungsplan verifiziert werden. 
[Q8–Q12] 

Kategorie Befund 

Bewiesen / amtlich dokumentiert 
Bellver Markets LLC aktiv; Gründung 23.07.2025; NAPR-ID 
400440260; LEI vorhanden. NBG-Regelwerk/Providerliste und 
TFZ-Lizenzcharakter amtlich/primär dokumentiert. [Q2–Q5] 

Berichtet / Anbieterangabe 

Bellver/Nexium behauptet Finanzlizenz TFZ /230725/01, 
Payment/Card-Services und nennt Michael Gorgi als CEO. Vertrieb 
behauptet Banxa, Visa, KYC-arme Karte, Matrix/Spillover. 
[Q6,Q10,Q11] 

Offen / nicht verifiziert 
Issuer, BIN/IIN, Program Manager, Cardholder Agreement, 
Bellver↔Banxa-Vertrag, direkter Fireblocks-Scope, vollständiger 
Compensation Plan und VASP-/Ausnahmestatus. [Q6–Q12] 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

2. Intelligence Database 

Feld Aktualisierter Befund 

Projekt Bellver Cards 

ISR-ID ISR-2026-0072 

Version / Berichtsstand v1.2 · 19. September 2026 

Berichtsstufe DEEP DIVE 

Primärdomain(s) bellvercards.com · app.bellvercards.com · bellver.capital · nexium-
cards.com 

Technische Plattform Web-App/Wallet + Kartenprogramm; externe On-/Off-Ramp- und 
Digital-Asset-Infrastruktur wird beworben. 

Rechtsträger Bellver Markets LLC · Georgia · ID 400440260 · LEI 
894500RSZCDT0QO58Q17 
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Feld Aktualisierter Befund 

Rechtsform / Status Limited Liability Company · ACTIVE; LEI-Registrierungsstatus 
LAPSED. [Q2] 

Registered Office Omar Khizanishvili Street 264, Gldani District, Tbilisi, Georgia. 
[Q2,Q6] 

Director / PSC / UBO 
CEO/Managing Director Michael Gorgi laut Anbieter-Imprint; 
UBO/PSC in den ausgewerteten Primärquellen nicht abschließend 
belegt. [Q6] 

Betreiberhinweis Nexium Cards bezeichnet Bellver Markets LLC ausdrücklich als 
Betreiber und verantwortliche Gesellschaft. [Q6] 

Öffentlich genannte Rollen 

Michael Gorgi (CEO/Managing Director, Anbieterangabe); Liana 

Gelashvili (Data Protection Manager, Anbieterangabe); Mario 

Emmrich (aktiver Vertriebs-/Netzwerk-Multiplikator im 

BellverCard-/Aurivex-Material; historische Reichweite und 

Leader-Struktur durch ISR-2026-0054/-0055 dokumentiert; keine 

formale Bellver-Organstellung belegt). [Q1,Q13,Q14] 

Gegenpartei / Vertragspartner Banxa/Fireblocks/Visa werden im Umfeld genannt; konkrete 
Bellver-Verträge bzw. Issuerkette öffentlich nicht belegt. 

Produktkategorie Payment Card / Wallet / Crypto-Fiat-On-/Off-Ramp / Referral- und 
Matrixvertrieb. 

Investmentmerkmale 
Kein klassisches Investmentprodukt im Kern; wirtschaftliche 
Teilnahme über Matrix-/Provisionslogik und Kartenaktivität 
beworben. 

Vertriebsmerkmale 
Early-Bird-Positionierung, binäre Matrix, Spillover, Ref-Links, 
zeitlich limitierte Registrierungsfenster; Kartenaktivierung zur 
Positionssicherung. [Q10,Q11] 

Identitätsdatenabfrage 
Marketing nennt eine Special Card ohne „klassischen KYC-
Prozess“; Banxa dokumentiert risikobasierte Identitäts-/KYC-
Stufen. [Q8,Q10] 

Behördenstatus 
Keine projektspezifische Behördenwarnung in den geprüften 
Quellen gefunden; Bellver nicht in aktueller NBG-PSP-Liste 
auffindbar. Negativbefund ≠ Illegalitätsbeweis. [Q3,Q4] 

Research Score 4,4 / 5 

Risk Score 4,3 / 5 

Analyse-Sicherheit 89 % 

Rating E · sehr hohes Risiko 

Projektstatus Test-/Pre-Launch-Phase; öffentlicher Launch in 
Vertriebsunterlagen für 25./26.09.2026 kommuniziert. 

Outcome nach Analyse Stufe 2 · Beobachtung 

Verknüpfte Projekte Nexium Cards / Nexium; Bellver Markets LLC; Bellver Capital. 

Verknüpfte Personen 

Michael Gorgi (Anbieterangabe); Mario Emmrich (dokumentierter 
Vertriebs-/Netzwerkmultiplikator; historische Reichweite und 
Leader-Struktur in ISR-2026-0054/-0055; keine Organ-/UBO-Rolle 
bei Bellver belegt). [Q1,Q13,Q14] 

Länder Georgien · internationaler DACH-Vertrieb · Banxa-Claims mit 
globalem Kontext. 
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Feld Aktualisierter Befund 

OSINT-Tags 
payment-card; visa-claim; banxa; fireblocks; georgia; tfz; kyc; 
matrix; binary; spillover; referral; prelaunch; honivox; mario-
emmrich; leader-network 

 
ENTITY-MAPPING 

Rechtsträger: Bellver Markets LLC → Marken/Produkte: Bellver Cards / Nexium Cards / 

bellver.capital → Domains: bellvercards.com, app.bellvercards.com, nexium-cards.com → 

behauptete/indirekte Gegenparteien: Visa, Banxa, Fireblocks → Vertrieb/Multiplikatoren: externe 

Affiliate-/Telegram-Strukturen; im vorliegenden Material insbesondere Mario Emmrich und das 

historisch dokumentierte HONIVOX-/Leader-Netzwerk als aktive Distributionsspur [Q1,Q13,Q14]. 

Diese Rollen sind strikt zu trennen: Reichweite oder Vertrieb bestätigen weder einen Bellver-Vertrag 

noch eine Organ-, UBO- oder Issuerstellung. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

3. Ereignis- und Maßnahmenchronologie 

 

Datum Ereignis / Bedeutung Evidenz 

23.07.2025 
Bellver Markets LLC gegründet; NAPR-ID 
400440260. 

● amtlich [Q2] 

05.08.2025 
LEI erstmals registriert; heutiger LEI-Status 
LAPSED. 

● primär [Q2] 

2025/2026 
Nexium-/Bellver-Seiten publizieren Lizenz- und 
Kartenclaims; bellver.capital zeigt zugleich 
Template-Reste. 

● 
Anbieter/Beobachtung 
[Q6,Q7] 

20.08.2026 
Contra-Portfolio dokumentiert eine Bellver-
Cards-Landingpage als frisch umgesetztes 
Webprojekt. 

● sekundär [Q12] 

24.08.2026 
bellvercards.com erscheint in einer Liste neu 
registrierter .com-Domains. 

● sekundär [Q12] 

09.–16.09.2026 
Gestaffelte Testphasen mit limitierten 
Registrierungsfenstern laut Nutzer-
/Vertriebsmaterial. 

● Primärmaterial [Q1] 

17.–19.09.2026 
Phase 3; technische Engpässe, 100 
Registrierungen/Stunde und >800 
Registrierungen werden kommuniziert. 

● 
Anbieter/Community 
[Q1] 

25./26.09.2026 
Offizieller Launch wird je nach Vertriebsbeitrag 
mit 25. oder 26. September angegeben. 

● Community [Q1,Q10] 

  
CHRONOLOGIE-KERNBEFUND 

Die operative Bellver-Cards-Spur ist sehr jung und beschleunigt sich unmittelbar vor dem 
angekündigten Launch. Gleichzeitig wechseln/überlappen Testtermine und Launchangaben; 
technische Reibung wird im Vertrieb als Beleg für hohe Nachfrage gerahmt, nicht als unabhängige 
Leistungsbestätigung. 

  
 
3.2 Outcome-Tracking nach Analyse 

Outcome aktuell: STUFE 2 · BEOBACHTUNG. Es liegen weder verifizierte Auszahlungsstopps noch 
Kollaps-/Reboot- oder Behördenverfahren vor. 
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Stufe Definition Typische Belege Status 

1 Analyse erstellt Eigene Publikation ERREICHT 

2 Beobachtung Eigene Nachprüfung / Community-Meldungen AKTUELL 

3 Auszahlungsprobleme Betroffenenberichte / Support NICHT FESTGESTELLT 

4 Auszahlungen gestoppt Screenshots / Fachberichterstattung NICHT FESTGESTELLT 

5 Kollaps / Reboot Domainstatus / Nachfolgeprojekt NICHT FESTGESTELLT 

6 Behörden- / Strafverfahren Amtliche Veröffentlichung NICHT FESTGESTELLT 
  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

4. Entity & Governance Intelligence 

 
4.1 Primäre Identität und Rechtsträger 

Bellver Markets LLC ist als georgische LLC mit der ID 400440260 und Sitz in Tbilisi eindeutig 
identifizierbar. Bloomberg/LEI weist die Gesellschaft als ACTIVE mit Gründungsdatum 23.07.2025 aus; 
der LEI selbst ist seit dem fälligen Renewal als LAPSED markiert. Das Nexium-Imprint nennt dieselbe 
Gesellschaft als verantwortlichen Betreiber und Michael Gorgi als Managing Director/CEO. Die Existenz 
des Rechtsträgers ist damit deutlich besser belegt als die konkrete Karten- und Zahlungsrolle. [Q2,Q6] 
 

Behauptung / Merkmal Prüfung Ergebnis 

Rechtsträger benannt NAPR/LEI + Anbieter-
Imprint 

Bellver Markets LLC eindeutig 
benannt; ACTIVE. [Q2,Q6] 

Registerspur NAPR/LEI 
ID 400440260; Gründung 
23.07.2025; LEI validiert, Status 
LAPSED. [Q2] 

Geschäfts-E-Mail / Adresse / Anspruchsgegner Imprint / Website 

Adresse konsistent; aber 
Anspruchsgegner für Bellver-
Card-Vertrag/Chargeback noch 
nicht belegt. [Q6] 

Kontroll-/UBO-Spur Register / Primärquellen 
CEO genannt; UBO-/Kontrollspur 
und Program-Manager-Rolle 
offen. 

  
4.2 Verbundene Personen und Rollenzuordnung 

Personenangaben werden nur soweit verwendet, wie sie für Governance, Vertrieb oder Netzwerk-
Kontinuität materiell relevant und durch Evidenz gestützt sind. Der CEO-Name ist Anbieterangabe; eine 
unabhängige UBO-/Kontrollkette und die vertragliche Delegation an Karten-/Zahlungsdienstleister 
konnten im Deep Dive nicht vollständig rekonstruiert werden.  
 
Für die Vertriebsanalyse ist zusätzlich Mario Emmrich relevant, ohne dass daraus eine 
gesellschaftsrechtliche Bellver-Rolle abgeleitet wird. 

Mario Emmrich ist im vorliegenden Fall als relevante Vertriebs- und Netzwerkperson zu 
berücksichtigen. Die bereitgestellten BellverCard-/Aurivex-Screenshots dokumentieren die aktive 
Verbreitung von Bellver-Beiträgen über einen von „Mario“ geführten Kanal; enthalten ist auch ein 
Bellver-Registrierungslink mit der Kennung „ref=aurivex“. Damit ist im untersuchten Material eine 
Multiplikator- bzw. Vertriebsrolle belegt. Eine Organ-, Gesellschafter-, UBO- oder formale 
Beauftragtenstellung bei Bellver Markets LLC folgt daraus ausdrücklich nicht. [Q1] 
Die Relevanz geht über einen beliebigen Affiliate hinaus: ISR-2026-0054 dokumentiert für die Cryptex-
Phase einen Super-Leader-Status mit rund 50.000 Referrals sowie eine fortlaufende Bewerbung 
wechselnder Drittprojekte. ISR-2026-0055 dokumentiert den HONIVOX-Kanal als beständige 
Verteilinfrastruktur mit rund 9.789 Mitgliedern (Stand 19.09.2026) und eine primärquellenbasierte 
interne „Leader“-Ebene unterhalb der sichtbaren Kanaladministration.  
 
Für Bellver bedeutet dies, dass frühe Registrierungszahlen und Matrixbefüllung zumindest teilweise 
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durch ein bereits bestehendes, reichweitenstarkes Vertriebsnetzwerk beschleunigt werden können; sie 
sind daher nicht ohne Weiteres mit unabhängiger Marktadoption gleichzusetzen. Ob und in welcher 
Höhe Mario Emmrich oder nachgelagerte Leader von Bellver-Registrierungen, Kartenkäufen oder 
Matrixumsätzen vergütet werden, ist nicht belegt und wird nicht behauptet. [Q13,Q14] 
 

GOVERNANCE-KERNBEFUND 

GOVERNANCE-KERNBEFUND: Der Rechtsträger ist real und identifizierbar. Nicht geklärt ist jedoch, 
welche Gesellschaft im konkreten Bellver-Card-Verhältnis Issuer, Program Manager, Wallet-/Custody-
Anbieter und rechtlicher Ansprechpartner bei Zahlungsstreitigkeiten ist. Diese Lücke wiegt schwerer 
als die bloße Registerexistenz. 

 

5. Regulatory Intelligence 

Behauptung / Merkmal Prüfung Ergebnis 

Lizenz / Registrierung / tatsächlicher 
Tätigkeitsumfang 

NBG-Regelwerk + aktuelle 
PSP-Liste + TFZ-
Lizenzbeschreibung + 
Bellver/Nexium-Imprint 

Bellver behauptet „Financial 
Authority of Tbilisi“/TFZ 
/230725/01. TFZ beschreibt eigene 
Lizenzen als interne Dokumente; 
NBG verlangt für private Payment 
Services Bank/MFI/NBG-
registrierten PSP. Bellver ist in der 
aktuellen PSP-Liste nicht auffindbar. 
[Q3–Q6] 

Behördenwarnung 
NBG/BaFin/FMA/FINMA-
nahe Websuche, Stand 
19.09.2026 

Keine spezifische 
Behördenwarnung in den geprüften 
Quellen gefunden. Das ist keine 
Entwarnung. 

Datenschutzerklärung 
Nexium/Bellver 
Privacy/Imprint + Banxa-
KYC-Dokumentation 

Bellver nennt Datenschutzrollen; 
Banxa nutzt risikobasierte KYC-
Stufen. „Ohne klassischen KYC-
Prozess“ ist ohne genaue 
Karte/Jurisdiktion/Issuer 
missverständlich. [Q6,Q8] 

  
REGULATORISCHE EINORDNUNG 

REGULATORISCHE EINORDNUNG: Die Nummer TFZ /230725/01 konnte nicht als NBG-
Zahlungsdienstleisterregistrierung verifiziert werden. Die TFZ selbst bezeichnet ihre Lizenzen als 
interne Dokumente und verlangt zusätzlich die Einhaltung staatlicher Lizenzpflichten. Ob Bellver 
Cards rechtmäßig über einen extern lizenzierten Issuer/Program Manager operiert, kann ohne 
Cardholder Agreement und Issuernachweis nicht beurteilt werden. Ein fehlender NBG-Eintrag von 
Bellver beweist daher weder Rechtswidrigkeit noch eine gültige Auslagerung. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

6. Domain- und Website-Intelligence 

Behauptung / Merkmal Prüfung Ergebnis 

Domain / Historie Domainlisten + 
öffentliches Web-Portfolio 

bellvercards.com wird am 
24.08.2026 unter neu registrierten 
.com-Domains gelistet; ein 
Entwicklerportfolio vom 
20.08.2026 beschreibt die Bellver-
Cards-Landingpage als frisch 
produktionsreif umgesetztes 
Projekt. [Q12] 
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Behauptung / Merkmal Prüfung Ergebnis 

CMS & Hosting Sichtprüfung öffentlich 
erreichbarer Seiten 

bellver.capital/account enthält 
deutliche Template-Reste („Lorem 
ipsum“, „Viserbank“) und 
inkonsistente Historien-/Deposit-
Texte. [Q7] 

Impressum & Kontakt Nexium-Imprint / Bellver-
Seite 

Adresse/Entity konsistent; Bellver-
Cards-spezifischer Issuer-
/Program-Manager-Vertrag fehlt 
öffentlich. [Q6] 

Datenschutz / AGB Website-Dokumente 

Nexium verfügt über 
Imprint/Privacy/Terms; für Bellver 
Cards war im Deep Dive kein 
gleichwertig vollständiges 
öffentliches Cardholder-
Dokumentpaket auffindbar. 

  
DOMAIN-/WEBSITE-KERNBEFUND 

DOMAIN-/WEBSITE-KERNBEFUND: Die Bellver-Cards-Webspur ist extrem jung. Das ist bei einem 
Pre-Launch nicht per se negativ, steht aber in deutlichem Kontrast zu Reife-/Erfahrungssignalen auf 
bellver.capital („33+ Years“, „Est. 1990“), obwohl Bellver Markets LLC erst 2025 gegründet wurde. Die 
sichtbaren Viserbank-/Lorem-ipsum-Reste schwächen die Qualität der institutionellen 
Selbstdarstellung. [Q2,Q7,Q12] 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

7. Produkt- und Technikarchitektur 

Das Produkt wird als Visa-Karte mit Wallet und globaler Payment-Funktion beworben. Im Vertrieb 
werden Banxa als Karten-/Payment-Infrastruktur und Fireblocks als technischer Infrastrukturpartner 
genannt. Unabhängig belegt ist, dass Banxa Fireblocks für Digital-Asset-Infrastruktur nutzt; daraus folgt 
jedoch nicht automatisch, dass Bellver Cards selbst Vertragspartner von Banxa oder Fireblocks ist. [Q9–
Q11] 
 

Behauptung Prüfung Ergebnis 

Visa-Karte / globale Nutzung 
Visa-Logo/Projektmaterial; keine 
unabhängige BIN-
/Issuerbestätigung 

OPEN: Issuer, BIN/IIN, 
Cardholder Agreement 
fehlen. 

Banxa / Fireblocks 
Banxa↔Fireblocks offiziell 
bestätigt; Bellver↔Banxa nur 
Projekt-/Affiliateclaim 

TEILWEISE: Infrastruktur 
plausibel, konkrete Bellver-
Kette unbestätigt. [Q9–Q11] 

Wallet / Custody / Mittel- und 
Datenkontrolle 

Testmaterial + 
Banxa/Fireblocks-Doku 

OPEN: Wer hält Fiat/Krypto, 
wer führt KYC aus, wer trägt 
Rückbuchungs-
/Insolvenzrisiko? 

  
TECHNIK-KERNBEFUND 

TECHNIK-KERNBEFUND: Es existiert eine realistische technische Lieferkette, weil Banxa und 
Fireblocks tatsächlich zusammenarbeiten. Der entscheidende letzte Nachweis fehlt jedoch: die 
Bellver-spezifische Verknüpfung samt Issuer/BIN und Vertragsrollen. Technische Engpässe in der 
Testphase sind weder Seriositätsbeweis noch Gegenbeweis. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

8. Investmentmodell und Vergütungsplan 
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8.1 Grundmechanik 

Schritt Konditionen laut Anbieter Konsequenz für den Anleger 

Registrierung 
Zeitlich begrenzte Testfenster; 
Affiliate-/Ref-Link; frühe 
Matrixposition wird beworben. 

FOMO-/Positionsanreiz bereits vor 
Produktreife. [Q1,Q10] 

Produktzugang / 
Einzahlung / 
Vertrag 

Virtuelle Karte für 100 USD soll zur 
Aktivierung/Erhaltung der 
Matrixposition genügen. 

Produktkauf und Vertriebsposition 
sind wirtschaftlich miteinander 
gekoppelt. [Q10,Q11] 

Externe 
Erlösquelle / 
Rendite / Fee 

Beteiligungen/Provisionen aus 
Kartenaktivitäten, Ein-
/Auszahlungen werden „je nach 
Vergütungsplan“ genannt. 

Ohne vollständigen Compensation 
Plan und Provider-Fee-Schedule 
nicht nachrechenbar. [Q10] 

Auszahlung 
Keine vollständige Bellver-
spezifische Provisions-/Settlement-
Dokumentation im Deep Dive. 

Liquidität, Mindestschwellen, 
Clawbacks und 
Auszahlungsgegenpartei offen. 

  
8.2 Vergütungs- und Werbungsstaffel 

Ebene Auslöser Faktor / Provision Anknüpfung 

Matrix-/Spillover-
Beteiligung 

Kartenaktivierung + binäre 
Platzierung 

nicht verifiziert 
Personen-
/Volumenstruktur 

Transaktions-
/Kartenbeteiligun
g 

Kartenaktivitäten / Ein-
/Auszahlungen 

nicht verifiziert 
externes Volumen / 
Providerfees 

Leader-
/Multiplikator-
Effekt 

bestehende HONIVOX-
/Leader-Struktur + Early-
Bird-Positionierung 

konkrete Bellver-
Vergütung nicht 
verifiziert 

beschleunigte 
Rekrutierung / 
Matrixbefüllung 
[Q1,Q13,Q14] 

  
VERGÜTUNGS-KERNBEFUND 

VERGÜTUNGS-KERNBEFUND: Das Modell ist nicht ausreichend dokumentiert, um festzustellen, 
welcher Anteil der Affiliate-Vergütung aus extern erwirtschafteten Karten-/Payment-Margen stammt 
und welcher Anteil wirtschaftlich aus Produktkäufen bzw. Teilnehmerzuflüssen gespeist wird. Diese 
Trennung ist der zentrale wirtschaftliche Prüfpunkt. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

9. Wirtschaftliche Plausibilität 

Kernfrage: Trägt reale externe Zahlungsnutzung die Vergütung – oder wird die Ökonomie wesentlich 
durch die laufende Aktivierung neuer Karten/Matrixpositionen gespeist? Ohne vollständige Gebühren- 
und Provisionsdaten ist nur eine Strukturprüfung möglich, keine Rendite- oder 
Nachhaltigkeitsbestätigung. 

Plausibilitätsformel: maximal tragfähige Affiliate-Auszahlung ≤ externe Netto-Marge aus Karten-/On-
/Off-Ramp-Nutzung nach Issuer-, Netzwerk-, Compliance-, Fraud-, Settlement- und Providerkosten. 

Teilnehmergebühren bzw. Kartenkäufe sind davon getrennt auszuweisen. 
 
9.1 Modellrechnung / Plausibilitätstest 
 

MATHEMATISCHE PRÜFUNG DES MODELLS 
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Strukturtest: 800 Karten × 100 USD = 80.000 USD Brutto-Teilnehmerzufluss, falls alle registrierten 
Nutzer kaufen. Registrierung ist nicht gleich Kauf; Gebühren und Providerkosten sind unbekannt. 
Phase-3-Kapazität: 1.800 Plätze × 100 USD = 180.000 USD potenzieller Brutto-Teilnehmerzufluss, falls 

jede Position mit der virtuellen Karte aktiviert wird. Das ist keine Umsatz- oder Gewinnfeststellung. 

Deckungslogik: Affiliate-Auszahlungen müssen aus externer Netto-Marge nach Issuer-, Netzwerk-, 

Compliance-, Fraud-, Settlement- und Providerkosten finanzierbar sein. Ohne Fee-Schedule und 

Compensation Plan ist diese Deckung nicht nachweisbar. 

  
9.2 Zweites Teilmodell / Gegenrechnung 

Gegenrechnung: Ein binäres Netzwerk kann schnell wachsen; Wachstum allein ist aber kein 
Umsatzbeleg. Selbst wenn Banxa/Fireblocks real als Infrastruktur dienen, muss der vollständige 
Vergütungsplan zeigen, welche externe Netto-Marge pro Kartentransaktion verbleibt und wie daraus 
Matrixzahlungen gedeckt werden. Der 100-USD-Kartenkauf ist ein realer Teilnehmerzufluss und darf 
analytisch nicht mit externem Händler-/Payment-Umsatz gleichgesetzt werden. 
 

ÖKONOMISCHES URTEIL 

ÖKONOMISCHES URTEIL: Die Kartenidee ist technisch und wirtschaftlich grundsätzlich denkbar, die 
beworbene Matrix-/Beteiligungslogik ist derzeit aber nicht nachrechenbar. Solange externe Marge, 
Providerkosten und Provisionsformeln fehlen, kann die Nachhaltigkeit des Vergütungsmodells nicht 
bestätigt werden. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

10. Marketing- und Kommunikationsintelligence 

Technik Beleg (mit Fundstelle) Wirkung 

Expertise-Signal 
Visa, Banxa, Fireblocks, 
„kartenherausgebende Bank“ 
[Q1,Q9–Q11] 

Bekannte Namen verkürzen 
die wahrgenommene Due 
Diligence; konkrete Bellver-
Verträge bleiben offen. 

Sicherheits-Signal 
Privacy/KYC-arme Special Card, 
Wallet-/Providerbezug [Q8,Q10] 

Privatsphäre wird als 
Produktvorteil gerahmt; 
Compliance-Grenzen bleiben 
erklärungsbedürftig. 

Erfolgs-Signal 
>800 Registrierungen, Runden „voll“, 
hohe Dynamik [Q1] 

Nachfrage-Claims werden als 
Validierung genutzt, obwohl 
unabhängige Nutzungs-
/Settlementdaten fehlen. 

Kontinuitäts-Signal 
Testphase als Lern-
/Optimierungsprozess [Q1] 

Technische Reibung wird 
positiv umgedeutet; das kann 
berechtigt sein, ersetzt aber 
keine Leistungsnachweise. 

Netzwerk-/Leader-Signal 

Mario Emmrich/HONIVOX: historisch 
~50.000 Referrals im Cryptex-
Kontext; ~9.879 Kanalmitglieder und 
dokumentierte Leader-Ebene 
[Q13,Q14] 

Bestehende Reichweite kann 
Pre-Launch-Registrierungen 
stark beschleunigen; 
Registrierungsdynamik ist 
deshalb nicht mit 
unabhängiger Marktadoption 
gleichzusetzen. 

  
KOMMUNIKATIONS-KERNBEFUND 
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KOMMUNIKATIONS-KERNBEFUND: Das Marketing kombiniert Autoritätsanker 
(Visa/Banxa/Fireblocks), soziale Validierung (Registrierungszahlen), Knappheit (stündliche 
Kontingente) und Early-Bird-Matrixpositionen. Auffällig ist die Umdeutung technischer Probleme in 
einen Erfolgsbeweis für das Network. Das erhöht FOMO und erschwert nüchterne Prüfung vor dem 
Kauf. 

  
10.2 Projektspezifische Kommunikationsspur 

Die wiederkehrende Formel lautet sinngemäß: früh registrieren → Position sichern → Testprobleme 
akzeptieren → vom späteren Netzwerkvolumen profitieren. Besonders deutlich sind „die Schnellen 
fressen die Langsamen“, „der frühe Vogel“ und der Hinweis, ohne Kartenkauf gehe die Matrixposition 
verloren. [Q1,Q10,Q11] 
NETZWERK-MULTIPLIKATOR: Mario Emmrich ist im vorliegenden Material nicht nur als zufälliger 
Affiliate sichtbar, sondern als Weiterleitungs- und Kommunikationsfigur für Launch-, Testphasen- und 
Registrierungsbotschaften. ISR-2026-0054 dokumentiert historisch einen Cryptex-Super-Leader-Status 
mit rund 50.000 Referrals; ISR-2026-0055 dokumentiert den HONIVOX-Kanal mit rund 9.879 
Mitgliedern sowie eine interne Leader-Hierarchie. Für Bellver ist deshalb analytisch relevant, dass ein 
bereits vorhandenes Distributionsnetzwerk frühe Registrierungswellen und Matrixbefüllung erheblich 
beschleunigen kann. Das erklärt mögliche Dynamik, ist aber weder Beleg für unabhängige 
Endkundennachfrage noch für die Tragfähigkeit von Issuer-, Lizenz-, Settlement- oder 
Vergütungsclaims. [Q1,Q13,Q14] 
 
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

11. Enterprise- und Partnerclaims 

Claim Prüfung Status 

Visa / Banxa / Fireblocks 

Visa: Logo/Projektclaim; 
Banxa↔Fireblocks: offiziell 
belegt; 
Bellver↔Banxa/Fireblocks: keine 
unabhängige Primärbestätigung 
gefunden. 

TEILWEISE / OFFEN [Q9–
Q11] 

„Financial Authority of Tbilisi“ 
/ TFZ /230725/01 

Bellver-Imprint vs. NBG/TFZ-
Regeln. 

NICHT als NBG-PSP-Lizenz 
verifiziert; Scope offen. [Q3–
Q6] 

KYC-/Compliance-Claim 
Affiliateclaim „ohne klassischen 
KYC“ vs. Banxa-KYC-Framework. 

NUR produktspezifisch 
bewertbar; pauschales 
„KYC-free“ nicht belegt. 
[Q8,Q10] 

  
CLAIM-PRÜFUNG 

PARTNERCLAIM-KERNBEFUND: Die stärkste externe Bestätigung betrifft nicht Bellver, sondern 
Banxa↔Fireblocks. Ein Dienstleister ist nicht automatisch Bellver-Partner, Issuer, Aufsicht oder 
Haftungsgeber. Entscheidend sind Bellver-spezifische Verträge, BIN/IIN und Cardholder Terms. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

12. Evidence Matrix 

 
Behauptung / Thema Vorliegende Evidenz Stufe ISR-Bewertung 

Bellver Markets LLC existiert 
NAPR-validierter LEI/Entity-
Daten [Q2] 

● Fakt stark belegt 

TFZ-Lizenz = Finanz-
/Payment-Lizenz 

Bellver-Claim vs. TFZ/NBG-
Regelwerk [Q3–Q6] 

● Analyse 
Scope nicht 
bestätigt 
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Behauptung / Thema Vorliegende Evidenz Stufe ISR-Bewertung 

Bellver nutzt Banxa 
Affiliate-/Projektclaim 
[Q10,Q11] 

● Hypothese 
Primärbestätigu
ng fehlt 

Banxa nutzt Fireblocks Fireblocks Customer Story [Q9] ● Fakt 
belegt, aber nur 
indirekt relevant 

Matrixposition ↔ 100-USD-
Karte 

mehrere aktuelle Telegram-
Spiegel + Nutzerunterlagen 
[Q1,Q10,Q11] 

● 
Beobachtung 

vertrieblich gut 
dokumentiert 

Emmrich/HONIVOX als 
bestehender Multiplikator 

Bellver-Screenshots [Q1] + ISR-
2026-0054/-0055 [Q13,Q14] 

● 
Fakt/Analyse 

aktive Bellver-
Verbreitung 
belegt; 
historische 
Reichweite/Lead
er-Struktur 
belegt; konkrete 
Bellver-
Vergütung offen 

  
EVIDENZ-KERNBEFUND 

EVIDENZ-KERNBEFUND: Der Rechtsträger und Banxa↔Fireblocks sind belastbar. Die drei für Bellver 
Cards wichtigsten Kettenglieder – regulatorischer Lizenzscope, Issuer/BIN und Bellver↔Banxa-
Vertrag – sind dagegen gerade die am wenigsten verifizierten Punkte. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

13. Red-Flag- und Green-Flag-Matrix 

 
13.1 Red Flags 

Rote Flagge Beleg Gewicht 

Regulatorik-/Issuer-Lücke 
TFZ-Claim nicht als NBG-PSP-Lizenz 
verifiziert; Issuer/BIN/Cardholder 
Agreement fehlen. [Q3–Q6] 

KRITISCH 

Matrix + Kaufpflicht + FOMO 

100-USD-Karte zur 
Positionssicherung, binär/Spillover, 
zeitlich limitierte Fenster. 
[Q1,Q10,Q11] 

HOCH 

Bestehendes Hochreichweiten-Netzwerk 
vor Launch aktiviert 

Bellver-Verbreitung über Mario 
Emmrich; ISR-Vorakten 
dokumentieren historisch große 
Referral-Reichweite, ~9.879 
Kanalmitglieder und interne 
Leader-Struktur. [Q1,Q13,Q14] 

HOCH 

 
13.2 Green Flags 

Grüne Flagge Einordnung 

Real existierender Rechtsträger 
Substanz: Gesellschaft/Adresse/ID sind unabhängig 
dokumentiert. [Q2] 

Banxa/Fireblocks-Infrastruktur real 
Substanz auf Drittanbieter-Ebene; bestätigt aber nicht 
die konkrete Bellver-Vertragsbeziehung. [Q9] 

  
FLAG-KERNBEFUND 
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FLAG-KERNBEFUND: Die Green Flags betreffen Existenz und potenziell reale Infrastruktur. Die Red 
Flags treffen dagegen die konkrete Anleger-/Nutzerbeziehung: Wer ist Issuer, auf welcher 
Lizenzgrundlage, wer hält Geld/Daten und woraus werden Matrixzahlungen finanziert? Deshalb 
überwiegen die strukturellen Risiken deutlich. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

14. Tetradis-Resonanzanalyse 

Tetradis-Dimension Befund 

Verstärkt 
Geschwindigkeit, Knappheit, Social Proof und Status durch frühe 
Matrixpositionen. 

Verdrängt 
Langsame Due Diligence: Issuer-, Lizenz- und Vertragsprüfung wird 
zeitlich nach hinten geschoben. 

Kehrt um 
Technische Probleme werden vom Risikosignal zum Erfolgsbeweis für 
hohe Nachfrage umgedeutet. 

Holt zurück 
Klassische Early-Bird-/Networker-Logik: „Position sichern“, Spillover, 
Upline und schneller sein als andere. 

  
TETRADIS-KERNBEFUND 

TETRADIS-KERNBEFUND: Das Narrativ macht den Zeitpunkt selbst zum Produktmerkmal. Je stärker 
die Knappheit betont wird, desto weniger Zeit bleibt für die Prüfung der rechtlichen und 
ökonomischen Basis – genau jener Punkte, die aktuell noch offen sind. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

15. Risk Assessment 

 
Risikofeld Score / 5 Begründung 

Governance / Rechtsträger 3,7 
Rechtsträger belegt; UBO-/Issuer-
/Haftungskette unvollständig. 

Regulatorik 4,7 
TFZ-Claim nicht als NBG-PSP-Lizenz verifiziert; 
externer lizenzierter Issuer könnte Risiko 
mindern, ist aber nicht belegt. 

Wirtschaftlichkeit 4,5 
Matrix-/Beteiligungsmodell ohne vollständige 
externe Margen- und Provisionsrechnung. 

Technologie / Produkt 3,8 
Reale Drittinfrastruktur plausibel; Bellver-
spezifischer Issuer/BIN/Settlement-Scope offen. 

Vertrieb / MLM-Struktur 4,7 
Binär/Spillover, Kauf zur Positionssicherung, 
Early-Bird/FOMO und Beteiligungsclaims. 

Transparenz 4,5 
Partner-/Lizenzclaims größer als verfügbare 
Primärnachweise; Template-Reste und 
Termininkonsistenzen. 

Identitäts- und Datenschutz 4,2 
KYC-arme Werbung vs. risikobasierte Banxa-
KYC-Anforderungen; Daten-/Controllerkette 
nicht produktspezifisch geklärt. 

GESAMTRISIKO (Mittel) 4,3 / 5,0 Arithmetisches Mittel 4,3 → Rating E. 
 

RISIKO-KERNBEFUND 

RISIKO-KERNBEFUND: Die Risiken verstärken sich gegenseitig: unklare regulatorische Rollen 
erschweren die Bewertung des Produkts; fehlende Unit Economics erschweren die Bewertung der 
Matrix; FOMO erhöht zugleich den Druck, gerade vor Klärung dieser Punkte zu handeln. 
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↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

16. Kritische Prüffragen 

Nr. Frage Warum sie zählt 

1 Wie lautet der vollständige rechtliche Name des Karten-
Issuers und in welchem Land ist er lizenziert? 

Identifiziert den tatsächlichen 
Schuldner des Kartenprodukts. 

2 Wie lautet die BIN/IIN der Bellver Card und wer ist Card 
Program Manager? 

Unabhängige Zuordnung von 
Netzwerk, Issuer und Programm. 

3 
Bitte vollständiges Cardholder Agreement inkl. 
Gebühren, Limits, Chargeback und Sperr-
/Kündigungsregeln. 

Definiert Nutzerrechte und 
Haftung. 

4 Welcher Vertrag bzw. welches Partner-ID-Dokument 
belegt Bellver Markets LLC ↔ Banxa? 

Trennt Projektclaim von 
belastbarer Gegenpartei. 

5 Ist Fireblocks direkter Bellver-Dienstleister oder nur 
indirekt über Banxa eingebunden? 

Verhindert Übertragung eines 
Drittanbieter-Claims auf Bellver. 

6 Bitte TFZ /230725/01 im Original inkl. ausstellender 
Stelle, Gültigkeit und Tätigkeitsumfang. 

Prüft, ob der Claim Payment/E-
Money tatsächlich umfasst. 

7 
Welche NBG-Registrierung oder welche konkrete 
Ausnahme-/Outsourcing-Rechtsgrundlage gilt für 
Bellver Cards? 

Klären des regulatorischen 
Perimeters. 

8 Was bedeutet „ohne klassischen KYC-Prozess“ exakt: 
Karte, Land, Limit, Datenpunkte, Issuer-KYC? 

Verhindert irreführende 
„anonym/KYC-free“-
Interpretation. 

9 Bitte vollständiger Compensation Plan: Prozentsätze, 
Ebenen, Qualifikation, Clawbacks, externe Erlösquelle. 

Ermöglicht Nachhaltigkeits- und 
Teilnehmerzahlprüfung. 

10 
Wer hält Fiat/Krypto, wer ist Insolvenz-
/Beschwerdegegner und wo werden personenbezogene 
Daten verarbeitet? 

Klären von Custody-, Recovery- 
und Datenschutzrisiken. 

  
PRÜFFRAGEN-KERNBEFUND 

PRÜFFRAGEN-KERNBEFUND: Die höchste Aufklärungskraft hat ein Paket aus Issuername + BIN/IIN + 
Cardholder Agreement. Es würde zugleich Visa-Claim, KYC-Regeln, Gebühren, Jurisdiktion, Haftung 
und Teile der Partnerkette verifizieren. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

17. Handlungsempfehlungen 

 
17.1 Für Interessenten 

• Vor Zahlung oder Upload sensibler Identitätsdaten Issuer, BIN/IIN, Cardholder Agreement und 
Gebührenplan verifizieren. 

• TFZ-Dokument nicht als Payment-/E-Money-Lizenz behandeln, solange Scope und staatliche 
Rechtsgrundlage nicht belegt sind. 

• Matrix-/Early-Bird-Vorteile nicht in die Entscheidung einpreisen, bevor der vollständige 
Compensation Plan nachgerechnet ist. 
 
17.2 Für bereits Investierte 

• Guthaben bis zur Klärung der Gegenpartei und Auszahlungswege begrenzen; jede Transaktion und 
Supportantwort beweissicher dokumentieren. 

• Falls bereits eine Karte bestellt wurde: erste 6–8 BIN/IIN-Ziffern, Issuerangabe, Cardholder Terms 
und Belastungsdescriptor sichern; Kartennummer ansonsten maskieren. 
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• Keine zusätzlichen Zahlungen allein zur „Positionssicherung“ leisten, wenn Vertrags-/Providerkette 
noch offen ist. 
 
17.3 Für Affiliates und Weiterempfehlende 

• Visa-, Banxa-, Fireblocks- und Lizenzbeziehungen nur als „laut Projekt/Vertrieb“ bezeichnen, bis 
Primärbelege vorliegen. 

• Begriffe wie „anonym“ oder „KYC-free“ vermeiden; konkrete Länder-, Limit- und 
Identitätsanforderungen nennen. 
 

EMPFEHLUNGS-KERNBEFUND 

EMPFEHLUNGS-KERNBEFUND: Der wichtigste Schritt ist keine weitere Registrierung, sondern die 
Verifikation der Karten-/Issuerkette. Erst danach lässt sich das Produkt sauber von der 
Matrixvermarktung trennen. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

18. Beweissicherungs-Checkliste 

• Registrierungsdaten, Ref-Link und Zeitpunkt der Matrixposition 

• Kartenbestellung/Rechnung und gewählte Kartenvariante 

• Cardholder Agreement, AGB, Privacy-Versionen als PDF/Screenshot 

• Dashboard mit Status „aktiv“, Wallet-Ansicht und Gebührenanzeige 

• BIN/IIN (nur erste 6–8 Ziffern; restliche Kartendaten schwärzen) 

• Wallet-Adressen, Deposit-/Withdrawal-Hashes und Zahlungsdescriptor 

• Support-Chats/E-Mails zu Issuer, KYC, Limits, Sperren und Auszahlungen 

• Marketingclaims zu Banxa, Fireblocks, Visa und „Financial Authority“ mit Datum 

• Screenshots der Testphasen-/Launchtermine und Registrierungsgrenzen 

• Vollständiger Compensation Plan inkl. Provisionsbeispielen 

• Änderungen an Domain, App, Zahlungsweg, Kanälen oder Ansprechpartnern 

• Eigene datierte Notizen zu Kartenlieferung, Nutzung und Auszahlungsversuchen 
 

BEWEISSICHERUNGS-HINWEIS 

BEWEISSICHERUNGS-KERNBEFUND: Vor allem versionsabhängige Dokumente sichern. Bei Pre-
Launch-Produkten ändern sich Terms, Gebühren, KYC und Partnerdarstellung häufig; ohne 
Zeitstempel ist eine spätere Rekonstruktion deutlich schwieriger. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

19. Szenarioanalyse 

 
Szenario Wahrsch. Entwicklung und Frühindikatoren 

Best Case 15 % 
Issuer/BIN/Cardholder Agreement werden transparent vorgelegt; 
Bellver↔Banxa wird bestätigt; KYC-Wording wird präzisiert; 
Launch/Settlement funktionieren stabil. 

Base Case 45 % 
Karte funktioniert grundsätzlich für einen Teil der Nutzer, aber 
Provider-/Lizenz- und Matrixdetails bleiben teilweise 
intransparent; Limits/KYC reduzieren den beworbenen Nutzen. 

Stress Case 30 % 
Launch-/KYC-/Payment-Probleme führen zu Verzögerungen, 
geänderten Claims oder eingeschränkten Ländern; 
Matrixökonomie enttäuscht mangels externem Volumen. 

Worst Case 10 % 
Zentrale Provider-/Lizenzclaims erweisen sich als nicht tragfähig, 
Service/Guthaben werden schwer zugänglich oder regulatorische 
Maßnahmen erzwingen einen Stopp/Rebuild. 
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Die Prozentwerte sind strukturierte Einschätzungen auf Basis der dargestellten Befunde, keine statistischen Prognosen. Summe: 100%. 
 

SZENARIO-KERNBEFUND 

SZENARIO-KERNBEFUND: Die Szenarien bewerten keine Betrugswahrscheinlichkeit. Sie zeigen, 
welche neue Evidenz den Fall rasch verbessern oder verschärfen würde. Besonders revisionsstark 
sind Issuer-/BIN-Daten, Launch-Settlement und Primärbestätigung von Banxa. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

20. Fazit und ISR-Einordnung 

Bellver Cards ist am 19.09.2026 kein Fall, bei dem die Existenz des Betreibers unklar wäre: Bellver 
Markets LLC ist in Georgien registriert und die Gesellschaftsdaten sind belastbar. Kritisch ist vielmehr 
die Differenz zwischen der Breite der Vermarktung und der Tiefe der öffentlich verifizierbaren 
Produktkette. Die beworbene „Finanzlizenz“ TFZ /230725/01 ist in den geprüften Quellen nicht als 
NBG-PSP-Registrierung verifiziert; die TFZ selbst charakterisiert ihre Lizenzen als interne Dokumente, 
während staatliche Lizenzpflichten separat einzuhalten sind. Banxa und Fireblocks arbeiten 
nachweislich zusammen, doch eine Bellver-spezifische Vertragsbeziehung zu Banxa/Fireblocks sowie 
Issuer, BIN/IIN und Cardholder Agreement fehlen. 
 
Hinzu kommt ein binäres Matrix-/Spillover-Modell, bei dem die virtuelle 100-USD-Karte zur 
Positionssicherung beworben wird und Provisionen aus Kartenaktivitäten in Aussicht gestellt werden. 
Ohne vollständigen Compensation Plan und externe Unit Economics lässt sich die Nachhaltigkeit nicht 
prüfen. Der KYC-arme Marketingclaim ist ebenfalls zu präzisieren, weil Banxa je nach Region und 
Schwelle Identitätsdaten bis hin zu Dokument-/Liveness-Prüfungen vorsieht. 
 
ISR stellt damit weder Betrug noch Rechtswidrigkeit fest. Der aktuelle Befund lautet: sehr hohes 
strukturelles Risiko bei gleichzeitig realer Gesellschaft und plausibler Drittanbieter-Technologie. Eine 
Revision wäre sofort angezeigt, wenn Issuer/BIN/Cardholder Terms, Bellver↔Banxa-Primärbeleg, TFZ-
Scope und Compensation Plan vorgelegt werden oder wenn sich nach dem Launch belastbare 
Nutzungs-/Auszahlungsdaten ergeben. 
 
 
 

ISR-ENDURTEIL 

ISR-ENDURTEIL · Rating E · Risk Score 4,3 / 5 · Research Score 4,4 / 5 · Analyse-Sicherheit 89 % · 
Outcome 2 „Beobachtung“. Handlungsleitend: Keine Zahlung oder sensible Datenfreigabe, solange die 
Kernnachweise zu Issuer, Lizenzscope und Vergütungsplan fehlen. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

21. Quellen- und Evidenzprotokoll 

ID Quelle / Inhalt Erhebung Evidenztyp 

Q1 
Vom Nutzer bereitgestellte Bellver-/Aurivex-Telegram-Screenshots und 
Textmeldungen: Testphasen, Registrierungsgrenzen, Launch 25./26.09., >800 
Registrierungen, Fireblocks-/Providerclaims. 

19.09.2026 
● 
Primärmaterial/Commu
nity 

Q2 Bloomberg LEI: Bellver Markets LLC / LEI 894500RSZCDT0QO58Q17 — 
https://lei.bloomberg.com/leis/view/894500RSZCDT0QO58Q17 19.09.2026 ● Register/Primär 

Q3 National Bank of Georgia: Payment Service Providers — 
https://nbg.gov.ge/en/page/payment-service-providers-2 19.09.2026 ● amtlich 

Q4 National Bank of Georgia: Registered payment service providers — 
https://nbg.gov.ge/en/payment-system/providers 19.09.2026 ● amtlich 

Q5 Tbilisi Free Zone: Licenses Required for Companies — https://tfz.ge/licenses-
required-for-companies-in-tbilisi-free-zone/ 19.09.2026 ● Primär/Regelwerk 

Q6 Nexium Cards / Bellver Markets LLC: Imprint — https://www.nexium-
cards.com/imprint 19.09.2026 ● Anbieter/Primärseite 

Q7 Bellver Markets LLC Account Site — https://account.bellver.capital/ (Template-
/Historien-/Deposit-Inhalte) 19.09.2026 ● 

Anbieter/Beobachtung 

Q8 
Banxa: Global KYC Framework + Verification — 
https://docs.banxa.com/products/native-api/docs/compliance/global-kyc-
framework 

19.09.2026 ● Provider/Primär 
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ID Quelle / Inhalt Erhebung Evidenztyp 

Q9 Fireblocks Customer Story: Banxa — 
https://www.fireblocks.com/customers/banxa 19.09.2026 ● Provider/Primär 

Q10 Telemetr: aktuelle BellverCard-Posts zu Matrix, 100-USD-Karte, Banxa und KYC 
— https://telemetr.io/en/channels/2019725668-einfachpassivchannel 19.09.2026 ● 

Community/Sekundär 

Q11 Telemetr: Cashflow Code / BellverCard-Posts zu Matrix, Special Card und Early-
Bird — https://telemetr.io/en/channel/4kRgvC 19.09.2026 ● 

Community/Sekundär 

Q12 
Webentstehung: Contra „Bellver Cards | Realistic Financial Landing Page“ 
(20.08.2026) + neue .COM-Domainliste 24.08.2026 — 
https://contra.com/community/e6xOXSOX-bellver-cards-or-realistic-financial-
landing ; https://com.all-url.info/8/13/ 

19.09.2026 ● Sekundär 

Q13 

Investmentschmiede Intelligence Center: ISR-2026-

0054 „Mario Emmrich“ v1.1 (24.08.2026) – Register-

/Netzwerkakte; dokumentiert u. a. Cryptex-Super-

Leader-Status (~50.000 Referrals), HONIVOX LLC und 

Portfolio-Rotation. 

19.09.2026 

● ISR-Vorakte / 

Sekundär- und 

Primärbelege 

Q14 

Investmentschmiede Intelligence Center: ISR-2026-

0055 „Der HONIVOX-Kanal“ v1.1 (24.08.2026) – Kanal-

Infrastruktur; dokumentiert ~9.879 Mitglieder (Aug. 

2026), Admin-Konstanz und primärquellenbasierte 

interne Leader-Hierarchie. 

19.09.2026 

● ISR-Vorakte / 

Primär- und 

Strukturevidenz 

  
Ein Negativbefund belegt nicht die Nichtexistenz, sondern die Nichtauffindbarkeit mit den eingesetzten Mitteln. 
 
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

22. Research Disclaimer 

Diese Analyse wurde von Investmentschmiede Research (ISR) nach dem ISR Gold Standard v7.0 erstellt. 
Sie beruht auf öffentlich zugänglichen Quellen (OSINT) sowie vom Auftraggeber bereitgestelltem 
Primärmaterial mit Stand 19. September 2026 und stellt keine Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung 
dar. 
 
22.1 Erhebungsgrenzen 

Die Bellver-Cards-App war im Recherchetool nicht in allen Bereichen direkt indexierbar; es lagen keine 
vollständigen Cardholder Terms, kein Issuer-/BIN-Nachweis, kein Bellver↔Banxa-Vertrag und kein 
vollständiger Compensation Plan vor. VASP-/Outsourcing-Status und länderspezifische 
Kartenverfügbarkeit konnten deshalb nicht abschließend bestimmt werden. Telegram-Spiegel können 
Inhalte verkürzt oder zeitversetzt abbilden; sie werden nur als Vertriebs-/Kommunikationsevidenz 
genutzt. Ein nicht gefundener Behördeneintrag beweist keine Nichtexistenz. 
 
22.2 Personenbezug 

Personen werden nur insoweit genannt, wie ihre Funktion aus Unternehmensangaben, bereitgestelltem 
Primärmaterial oder belastbaren ISR-Vorakten für Governance, Vertrieb oder Netzwerk-Kontinuität 
relevant ist. Die Nennung – insbesondere von Mario Emmrich als dokumentiertem Vertriebs-
/Netzwerkmultiplikator – begründet weder eine formale Bellver-Organstellung noch eine Feststellung 
persönlichen Fehlverhaltens oder konkreter Vergütung. Für alle Personen und Unternehmen gilt die 
Unschuldsvermutung; Anbieter- und Communitybehauptungen werden als solche gekennzeichnet. 
 
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 

23. Versionshistorie 

Version Datum Änderungen und Auswirkung auf das Rating 

v1.0 19.09.2026 
Ersterstellung des Bellver-Cards Deep Dive; Rating E, Risk Score 

4,3, Analyse-Sicherheit 89 %. 
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Version Datum Änderungen und Auswirkung auf das Rating 

v1.1 19.09.2026 
Vorläufige Rollen-/Netzwerkanalyse zu Mario Emmrich ergänzt; 

keine Änderung von Rating oder Scores. 

v1.2 19.09.2026 

Netzwerkbezug mit ISR-2026-0054 und ISR-2026-0055 belastbar 

erweitert: historische Super-Leader-Reichweite (~50.000 

Referrals), HONIVOX-Kanal (~9.879 Mitglieder) und interne 

Leader-Struktur einbezogen; Marketing-, Evidence- und Red-Flag-

Matrix angepasst. Schreibweise „Mario Emmrich“ vereinheitlicht. 

Keine Änderung von Rating E, Risk Score 4,3 oder Analyse-

Sicherheit 89 %. 

v1.3 / 

offen 

nach 

Materialupdate 

Revision bei Issuer/BIN/Cardholder Terms, Bellver↔Banxa-

Bestätigung, Compensation Plan, Launch-/Settlementdaten oder 

neuen belastbaren Vergütungsbelegen. 

  
NÄCHSTE REVISION 

NÄCHSTE REVISION: unmittelbar bei Vorlage der Kernprimärbelege oder bei materiellen Launch-
/KYC-/Auszahlungsänderungen; bei Rating E spätestens innerhalb von 90 Tagen. Aufgrund des 
angekündigten Launches ist eine erste Kurzrevision bereits nach 25./26.09.2026 sinnvoll. 

  
↩ Zurück zum Inhaltsverzeichnis 
 
Anhang A · Metadaten-Blatt (Intelligence Database) 
Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database. Dieser Anhang dient ausschließlich der Datenbankintegration und 
ersetzt keine Inhalte des Berichts. 
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ZWECK UND KERNBEFUND: Deep-Dive-Pre-Launch-Prüfung der Bellver-Card-Infrastruktur. Kernrisiko ist nicht die Existenz von Bellver Markets LLC, sondern 
die bislang unvollständig belegte Issuer-/Lizenz-/Partnerkette und die Verbindung des Kartenkaufs mit einer binären Matrixvergütung. 
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